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Aktenzeichen 

Sachgebietsleiterin 51 

 

Kitzingen, 14.11.2022 

 

Federführung: Sachgebiet 51 Vorlage-Nr.: SG 51/150/2022 

Bearbeiter: Pamela Schlereth   

Tel.Nr.: 09321 928 5100   

 

Beratungsfolge: Status:öffentlich/nicht öffentlich Termin: 

Ausschuss für Jugend und 

Familie 

öffentlich / Information 24.11.2022 

 

Jugendhilfeplanung; 

Aktualisierung der Bevölkerungsprojektionsdaten 

 

I.  Vortrag: 

 

Für die Kinder- und Jugendhilfe im Landkreis Kitzingen wurden in den letzten Jahren in 

verschiedenen Bereichen Berichte, wie beispielsweise zur „Aktualisierung der Bestandsdaten 

der Jugendhilfe“ und „Angebote für Kinder und Jugendliche in den Gemeinden“, erarbeitet 

und im Ausschuss vorgestellt.  

 

Im Herbst 2022 wurde eine kleinräumige Bevölkerungsprognose für den Landkreis Kitzingen 

und die 31 Gemeinden erstellt (Stand 31.12.2021). Die Gesamtbevölkerung im Landkreis 

beläuft sich zum Stichtag auf 92.396 Landkreisbürgerinnen und -bürger, wovon 23.867 

Personen unter 27 Jahre alt sind. Auch wenn die Geburten anstiegen, gab es aufgrund des 

demografischen Wandels mehr Sterbefälle (1.145) als Geburten (963) zu verzeichnen. Wenn 

man die Zu- und Abwanderungszahlen des Landkreises betrachtet ist festzustellen, dass  

seit dem Jahr 2000 im Schnitt mehr Leute zu- als fortgezogen sind (7.500); die meiste 

Zuwanderung im Kalenderjahr 2021 fand in Kitzingen, Marktbreit, Volkach und Dettelbach 

statt.  

 

Auch die Bevölkerungsentwicklung aufgrund des seit Februar 2022 andauernden Ukraine-

Krieges wird in dem Bericht dargestellt: Bis zum Stichtag 26.07.2022 sind 1.016 Personen aus 

der Ukraine in den Landkreis gekommen (davon 375 Kinder und Jugendliche unter 18 Jahre).  
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In zwei von drei Varianten, die die weitere Entwicklung versuchen zu prognostizieren, ist  

mit einem Anstieg der Bevölkerung im Landkreis bis zum Jahr 2041 zu rechnen (Prognose 

zwischen 90.359 und 99.682 Bürgerinnen und Bürger). 

 

In der Sitzung des Ausschusses für Jugend und Familie am 24.11.2022 wird die 

Jugendhilfeplanerin, Frau Enora Mosesku, den Bericht vorstellen. 

 

 

 

 

Tamara Bischof 

Landrätin 
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